
BOAR Kramer legt dar, dass es zu diesem Thema aufgrund veränderter Preise eine Ergänzungsvorlage 

gibt. 

Er schlägt vor, den Beschlussvorschlag der Sitzungsvorlage 16//0567/3 in positiver Form zu 

verwenden:  

 

Auf Anfrage des Ausschussvorsitzenden erläutert BOAR Kramer, dass es nicht notwendig sei, die 

Frostperiode abzuwarten. Im Übrigen müsse zur Auftragsvergabe sowieso eine Ausschreibung 

erfolgen, die einige Zeit in Anspruch nehmen wird.  

 

RM Schwitters stellt klar, dass es der SDP/FDP Gruppe mit dem Antrag nicht um die 

Innenstadtverschönerung, sondern um die Sicherheit in der Innenstadt gegangen sei.  

 

RM Thiesing spricht sich für diese Maßnahme aus, gibt aber zu bedenken ein einheitliches Farbbild in 

der Innenstadt zu schaffen. BOAR Kramer erläutert, dass der verwendete Stein nach wie vor 

produziert werde.  

 

RM Heiden unterstützt die Maßnahme ebenfalls, erkundigt sich jedoch nach dem Grünbelag nach 

Durchführung der Aufrauhmaßnahme. BOAR Kramer erläutert, dass das Problem bei der 

Ziegelindustrie bekannt sei und mit einem sogenannten Wasserstrichziegel gearbeitet werde. 

Allerdings ließen sich dunkle Flecken auf der Oberfläche nicht vermeiden, an Stellen, an denen nicht 

gelaufen werde.   

 

Der Ausschuss empfiehlt einstimmig: 

 


